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Elisabeth Dirksen 
Auszubildende Industriekauffrau

Meine Ausbildung bei HUGA hat damit begonnen, dass ich mich für 
das Jahr 2021 beworben habe, da ich durch ein Auslandsjahr mich 
nicht rechtzeitig für das Jahr 2020 bewerben konnte. Bei dem  
Bewerbungsgespräch wurde mir der Vorschlag gemacht, doch noch 
innerhalb des nächsten Monats anzufangen. Dies ist was ich an 
HUGA so schätze, dass Jeder eine Chance bekommt und auf jeden 
Azubi und seine Bedürfnisse eingegangen wird. In meinen zwei  
Jahren bei HUGA habe ich gelernt, dass dieses Unternehmen für  
Zusammenhalt und gleichzeitig die Entfaltung des Einzelnen steht.

In meiner Ausbildung zur Industriekauffrau konnte ich viele ver-
schiedene Abteilungen (z.B. Einkauf, Verkauf, Versand, Personal etc.) 
kennenlernen und somit auch mich selbst. In meiner Ausbildung 
bei HUGA werde ich gefordert, aber selbstverständlich auch nach 
meinen Bedürfnissen gefördert, und genau aus diesem Grund kann 
ich die Ausbildung bei HUGA jedem Interessierten ans Herz legen.

Als kleines Schlusswort kann ich sagen, dass ich mich auf meine 
Zukunft bei HUGA freue und mir keine Sorgen mache, alleingelassen 
zu werden, da meine Ausbilder und Kollegen mich bei meinem Weg 
begleiten und unterstützen.

MEIN AUSBILDUNGSBEGINN

¬ Ausbildungsdauer 3 Jahre  
¬ Berufsschule: EMS-Berufskolleg in Rheda-Wiedenbrück 
¬ wöchentlich Berufsschule  
¬ praxisorientiertes Arbeiten 
¬ �Durchlauf folgender Fachabteilungen: EInkauf, Verkauf,  

Marketing, Personalwesenn 
¬ �Externe Schulungen und Seminare mit weiteren  

Auszubildenden der Hörmann-Gruppe 

AUSBILDUNGSINFORMATION:

¬ Abschluss der Fachhochschulreife oder der Fachoberschulreife 
¬ Interesse an der Arbeit mit Zahlen und Daten 
¬ gutes technisches Verständnis  
¬ Kontaktfreudigkeit, Neugierde und Lernbereitschaft 
¬ gute EDV Grundkenntnisse

VORAUSSETZUNGEN  
FÜR DIE AUSBILDUNG:



Deine Tür in 
die Zukunft

Einen typischen Alltag bei HUGA kann ich nicht beschreiben, da ich 
in meiner Ausbildung zur Industriekauffrau viele verschiedene Abtei-
lungen durchlaufe und der Arbeitstag in allen Abteilungen unter-
schiedlich ist. Aber gerade dadurch bekomme ich einen Eindruck in 
die vielfältigen Aufgaben und Tätigkeiten einer Industriekauffrau.

Meine erste Abteilung war der Einkauf. In dieser Zeit habe ich 
den Prozess von der Bestellung, zur Auftragsbestätigung bis zur 
Rechnung kennengelernt. Zusätzlich konnte ich mich auch mit der 
Handelsware sowie deren Disposition vertraut machen.
Nachdem ich die Seite des Einkäufers kannte, kam ich in den  
Vertrieb, in der ich in die Rolle des Verkäufers reinschlüpfen durfte. 
Hier werden die Bestellungen bearbeitet und zu einem Auftrag 
umgewandelt. In dieser Abteilung habe ich sehr viel über unsere 
Produkte gelernt, um unsere Kunden bestens zu beraten.
In der Personalabteilung durfte ich das Innere der Firma kennen-
lernen. Hier befasste ich mit Allem rund ums Thema Mitarbeiter, wie 
beispielsweise das Bearbeiten von Schichtplänen und Stempel- 
zeiten, Erfassen von Urlaubs– und Krankheitstagen und am Ende 
des Monats das korrekte Erstellen einer Lohnabrechnung.
Die Abteilung, in der ich nach der Ausbildung auch bleiben werde, 
ist der Versand/Faktura. Hier kümmern wir uns um jegliche Papiere 
(z.B. Lieferscheine), die den LKW-Fahrern für die Auslieferung der 
Ware mitgegeben werden. Zusätzlich werden hier auch die  
Rechnungen vorbereitet und verschickt.

Neben der alltäglichen Arbeit, dürfen sich die Auszubildenden  
auch Projekten widmen. Ein Bespiel dafür wäre mein Projekt  
„Bewerbungsprozess für Azubis“. Hier habe ich zusammen mit ein 
paar anderen Auszubildenden eine Präsentation erstellt, wie  
künftige Auszubildende eine gute Bewerbung erstellen und sich  
auf das Vorstellungsgespräch vorbereiten können. Diese Präsenta-
tion wird bei Bewerbertagen in Schulen gezeigt.
Ich durfte auch mit meinen Kollegen und anderen Auszubildenden 
zur Berufemesse nach Rietberg. Hier können Schüler und weitere 
Interessenten uns Fragen zu unseren Berufen und dem Unterneh-
men stellen.

Zusammenfassend kann ich sagen, dass ich bei meiner Ausbildung 
zur Industriekauffrau einerseits die verschiedenen Abteilungen und 
Seiten von HUGA kennengelernt habe, andererseits aber auch mich 
selbst sowie meine Stärken und Schwächen besser kennenlernen 
konnte.

EIN TYPISCHER TAG BEI HUGA



HUGA KG
Osnabrücker Landstraße 139
33335 Gütersloh  |  Germany

 
Fon	+49 (0) 5241 973-0
info@huga.de  |  www.huga.de

facebookinstagram

Haben wir Dein Interesse geweckt?  
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung 
direkt, einfach und schnell über unser Online- 
Karriere-Portal unter www.karriere.huga.de


